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Post Rock lebt von Stimmungen,
von  feinen  Verschiebungen  und
den  Momenten,  in  denen  Klang
mehr ist als bloße Klangfarbe.
Genau hier setzen L.O.E an. Mit
der  neuen  EP  „A  New
Consciousness“ zeigen die jungen
Halifixer,  dass  Größe  nicht
immer in Minuten und Trackzahlen gemessen werden muss. Zwei
Stücke  genügen  (die  alternative  Instrumentalversion  des
Titelstücks  nicht  mitgerechnet),  um  eine  kleine,  aber
intensive  Reise  in  Transformation,  Verletzlichkeit  und
Perspektivwechsel zu entfalten.

Die EP dabei weist eine sehr druckvolle Produktion auf, bei
der v.a. Bass und Schlagzeug sehr wuchtig rüberkommen, die
gleichzeitig aber auch sehr dicht und vielschichtig wirkt, was
insbesondere an den Synthies liegt, die den Liedern Größe und
Tiefgang  verleihen.  Die  Melodieführung  obliegt  dabei  den
Gitarren, denn bei „A New Consciousness“ handelt sich hier im
weitesten  Sinne  um  ein  Instrumentalalbum,  das  keinen
klassischen  Leadgesang  enthält.

Der  Opener,  ‚Need  Your  Help  With  This‘,  setzt  gleich  ein
emotionales Fundament: Es geht um die Kraft der Verbindung,
darum, dass man schwierige Momente nicht allein bewältigen
muss.  Musikalisch  verdichtet  sich  das  Klangbild,  flächig,
wuchtig  und  doch  intim  und  wird  dabei  von  sphärischem
Chorgesang begleitet, welcher die Atmosphäre intensiviert und
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dem Lied, ähnlich den Synthies, Größe und Tiefgang verleiht.

In ‚A New Consciousness‘ hingegen hört man die menschliche
Stimme  nur  in  Erzählform,  sodass  man  sich  an  alte
Radioübertragungen  erinnert  fühlt.  Der  Titelsong  beginnt
introvertiert,  fast  zaghaft,  und  faltet  sich  mit  leiser
Willenskraft Schicht für Schicht auf. Klassische Dynamik? Ja,
aber L.O.E sind weniger entrückt, eher geerdet. Transformation
ist  kein  Aufbruch  ins  Ungewisse,  sondern  ein  klareres,
reiferes Hinschauen.

Das  dritte  Stück,  ‚A  New  Consciousness  (Instrumental)‘,
unterscheidet sich nur unwesentlich vom Original, da lediglich
die Erzählstimme weggefallen ist, sodass man sich fragen muss,
ob diese alternative Version wirklich notwendig gewesen wäre,
denn es ist nichts anderes als ein Extra ohne echten Mehrwert.

„A  New  Consciousness“  ist  keine  groß  angelegte  Aussage,
sondern eine konzentrierte Skizze des Wandels – persönlich,
verletzlich und zugleich in jener Post-Rock-typischen Größe.
Dass die EP über Alex Henry Foster und Jeff Beaulieus Label
Hopeful  Tragedy  Records  erscheint,  unterstreicht  nur  den
Anspruch, Emotionen in großformatige, atmosphärische Kunst zu
überführen.
Bewertung: 10/15 Punkten

A New Consciousness EP by L.O.E

Besetzung:
•  Josh  Gardziel  –  Guitar,
Synths,  Visuals
• Ben Walsh – Bass
• Dominic Marshall – Guitar
• Ben Hirst – Drums
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Surftipps:
• Homepage
• Bandcamp
• YouTube
• Wikipedia
• Rezensionen & Liveberichte

Alle  Abbildungen  wurden  uns  freundlicherweise  von  Hopeful
Tragedy Records zur Verfügung gestellt.
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